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Zum bulgariſchen Tagesereigniß
Als am 17 Sept 1885 Fürſt Alexander von Bulgarien

die Vereinigung der türkiſchen autonomen Provinz Oſt Rumelienmit dem Fürſtenthum Bulgarien proklamirte glaubten die

Uneingeweihten Fürſt Alexander habe im ſtillen Einverſtändniß
mit Rußland und den beiden befreundeten Kaiſerreichen den
gewagten Schritt der die Türkei eines der wichtigſten Vor
theile des Berliner Friedensvertrages berauben ſollte unter
nommen Selbſt die öffentliche Meinung in Rußland war
auf ſeiten des Fürſten Alexander Die Haltung der ruſſiſchen
Regierung ſtellte indeſſen bald außer Zweifel daß Fürſt
Alexander nicht als ruſſiſcher Agent gehandelt ſondern alles
Ernſtes den Verſuch gemacht hatte durch die Vereinigung von
OſtRumelien mit Bulgarien feſten Boden zu gewinnen um
ſich von der Oberherrſchaft zu emanzipiren welche Rußland
im Widerſpruch mit dem Berliner Vertrag auch nach der faktiſchen
Räumung des Landes durch die ruſſiſchen Truppen behauptet
hatte Jn Deutſchland erfreute ſich die Entſchloſſenheit und
Energie mit der Fürſt Alexander dieſen Staatsſtreich aus
führte großer Sympathie angeſichts der ſchimpflichen Ab
hängigkeit in der ſich die bulgariſche Regierung ſeit Jahren
ſeit der Thronbeſteigung am 13 Juli 1879 von den aus Ruß
land geſandten Miniſtern und Ofſizieren befunden hatte Was in
Deutſchland Erſtaunen hervorrief war nur daß die Reichs
regierung dieſe Beſtrebungen eines deutſchen Prinzen entweder
gar nicht oder nur lau unterſtützte auch dann noch nachdem
Fürſt Alexander den Angriff der ſerbiſchen Armee ſiegreich
zurückgewieſen hatte obgleich ſeine eigenen Truppen durch die
Abberufung der ruſſiſchen Offiziere in ihrer Organiſation erheb
lich geſchwächt waren Rußland machte ſchon damals Verſuche
die Zuſtimmung der Großmächte zur Beſeitigung des Fürſten
Alexander und zur Erſetzung deſſelben durch den Prinzen Waldemar
von Dänemark zu erlangen aber vergeblich Wenn auch die
Diplomatie die Verſchmelzung Oſt Rumeliens mit Bulgarien
nicht guthieß ſo gelang doch eine Vereinbarung dahin daß
wenigſtens für die Zeit der Herrſchaft des Fürſten Alexander
eine Perſonalunion zwiſchen Oſt Rumelien und Bulgarien
Platz greifen ſolle Offenbar aber hat Rußland ſeine Zu
ſtimmung zu dieſen Abmachungen nur gegeben um Zeit zu
gewinnen und eine Löſung der Frage in ſeinem Sinne vor
zubereiten Welcher Art dieſe Löſung iſt haben wir nun erfahren
Ein Zweifel darüber von went der Handſtreich der den
Fürſten Alexander den Ruſſen in die Hände geſpielt hat aus
gegangen iſt kann nicht beſtehen Rußland welches die Ver
einigung von Oſt Rumelien mit Bulgarien ſo lange verhinderte
als Fürſt Alexander an der Spitze Bulgariens ſtand hat die
bulgariſchen Politiker mit dem Verſprechen geködert nach Be
ſeitigung des Fürſten Alexander die Vereinigung herbeizuführen
Das Schickſal welches ruſſiſche Argliſt und Gewaltthätigkeit
dem deutſchen Prinzen von Battenberg bereitet hatte wird
in den weiteſten Kreiſen peinliche Ueberraſchung hervorrufen
Die ruſſiſche Regierung hat auf der Balkanhalbinſel wieder
einmal ihre Macht bewieſen indem ſie gegen Europa ihre
Poſitionen bis faſt vor die Thore Konſtantinopels vorſchiebt
Von dem Berliner Vertrage von 1878 der beſtimmt ſein
ſollte die Verhältniſſe auf der Balkanhalbinſel unter Berück
äichtigung der Jntereſſen Oeſterreich Ungarns und Englands

wird demnächſt nur noch das Titelblatt übrig
bleiben Rußland rächt ſich für die Zugeſtändniſſe welche der
Berliner Kongreß ihm abgerungen hat Daß Deutſchland und
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hältniſſe ſeit 1878 zugunſten Rußlands verſchoben haben

Die Entthronung des Fürſten Alexander iſt nach
heute vorliegenden Nachrichten weſentlich anders in Scene
gegangen als die zuerſt angelangten Telegramme angaben
Eine Mittheilung des offiziöſen Telegraphen lautet

Konſtantinopel 24 Aug Nach Nachrichten aus
Sofia wurde das Palais des Fürſten am Sonnabend
früh um zwei Uhr vom zweiten Kavallerieregiment
Küſtendil unter Oberſt Strojanoff eingeſchloſſen
Zankoff und der Metropolitan Clement ſowie einige
andere erſuchten den Fürſten abzudanken Der
Fürſt unterzeichnete ſchließlich die Abdankung Gegen
Morgen wurde der Fürſt nach Lompalanka eskortirt
wo er über die Donau gebracht werden ſollte Die
Mitglieder der ſofort eingeſetzten proviſoriſchen
Regierung ſprachen dem diplomatiſchen Agenten
Rußlands ihre Ergebenheit gegen den ruſſiſchen
Kaiſer aus

en übereinſtimmend lauten Nachrichten aus London und
ien Der Fürſt iſt eben was nunmehr feſtſteht während

der Nachtruhe von den Verſchwörern geradezu überrumpelt
worden

Das immerhin aufregende Ereigniß begegnet in den Regionen
der hohen Diplomatie einer verblüffend kühlen Auffaſſung
Lieſt man gar die offiziöſen Stimmen aus Berlin und Wien
ſo gewinnt man den Eindruck als ob die Sache unter Mit
wiſſen Deutſchlands und Oeſterreichs abgekartet geweſen wäre
n der Nordd Allg Ztg ſind nur die folgenden Zeilen zu
eſen

Uebereinſtimmende Nachrichten aus Bulgarien die über Kon
ſtantinopel und Bukareſt im Laufe des geſtrigen Tages hier
eingetroffen ſind melden daß in Abweſenheit des Fürſten
Alexander von Sofia Karaweloff und Zankoff eine proviſoriſche
Regierung gebildet haben nachdem man ſich der Perſon des
Fürſten bei einer Truppenbeſichtigung in Widdin bemächtigt
und deſſen Abſetzung proklamirt hatte Der Fürſt ſoll

Widdin zu Schiff nach Turn Severin gebracht worden
eln

Deutſche Jntereſſen werden durch dieſe oder andere

Und die offiziöſe Stimme aus Wien liegt in folgendem Tele
gramm vor

Wien 23 Aug Wie das Fremdenblatt ſchreibt konnte
das Verſchwinden des Fürſten Alexander von der vrientaliſchen
Bildfläche für die Großmächte kaum eine Ueber
raſchung bilden Das Ereigniß werde kaum aus den dip
lomatiſ Geleiſen heraustreten und ſich ebenſowenig des
lokalen Charakters entäußern Von maßgebendem Einfluß ſei
die Haltung der Pforte welche für den Fürſten Alexander weder
diplomatiſch noch werkthätig Partei ergreife

Die würdigſte zwar nicht aber doch die merkwürdigſte Anſicht
hat man indeſſen in Konſtantinopel nämlich gar keine
Hier wo es ſich doch wahrlich nahezu um eine Lebensfrage
für die Türkei handelt weiß dieſe in keiner Weiſe Stellung
zu nehmen Dies geht hervor aus dem folgenden durch den
offiziöſen Draht übermittelten Telegramm

OeſterreichUngarn dem ruſſiſchen Freunde freie Hand ge

Konſtantinopel 23 Aug Ein Cirkular der Pforte an
ihre Vertreter im Auslande macht denſelben Mittheilung von
dem Ereigniſſe in Sofia und beauftragt dieſelben die An

König Tudwig I von Vniern

Für den heutigen Tag an welchem vor hundert Jahren
König Ludwig I von Baiern geboren wurde hatte die bairiſche
Bevölkerung und insbeſondere die Stadt München eine glän
zende Feier geplant durch welche traurigen und verhängniß
vollen Ereigniſſe dieſelbe vereitelt iſt brauchen wir nicht ein
mal anzudeuten geſchweige denn ausführlich darzulegen Der
Tag wird ſtill vorübergehen und die ſeiner gedenken werden
nun es mehr in peinlichen und ſchmerzlichen als in erheben
den und erquickenden Gefühlen thun Und zwar aus mehr
als einem Grunde Nicht nur läßt die allgemeine Landes
trauer keine behagliche Erinnerung auffommen ſondern wer
ſich in das Leben des Großvaters ſinnend vertieft der wird
auf tauſend Züge ſtoßen welche heute nachdem ſich die Ge
ſchicke erfüllt haben das düſtere Schickſal des Enkels gleichſam
vorherzuſagen ſcheinen Es hieße eine tiefe eben verharſchende

Unde von neuem aufreißen wenn gegenwärtig ausführlich
das Lebensbild Ludwigs I entrollt werden ſollte die vielen
rauſen Arabesken welche es umſchlingen haben einen allzu

furchtbaren Hintergrund erhalten als daß man dabei mit
dem launigen Behagen verweilen könnte mit welchem fonſt
wohl eine rückſchauende Geſchichtsbetrachtung die großen und
leinen Schwächen dieſes hochbegabten Fürſten ſchildern mag

ſicher daß dieſelben doch von ſeinen mannichfachen Verdienſten
überſtrahlt werden

Ganz ohne ein freundliches Wort der Erinnerung darf nun
a t nicht der Tag hingehen der vor hundert Jahren
gen deutſchen Volke den Fürſten ſchenkte welcher nächſt Karl
wut von Weimar der größte Mäcenas unſerer

den ſollte Ein echtes Kind der Romantik ſtand König
udwig ſeinem Schwager unſerm Könige Friedrich Wilhelm IV
r nahe aber mit Recht hebt Treitſchke in ſeiner Deutſchen

d gichte hervor daß er glücklicher als dieſer vor dem
n uche des berg Dilettantismus bewahrt blieb Denn

er den Gaben ſeines rn regbaren Geiſtes war
und welche alle anderen beherrſchte die ſeinem Leben Haltung
ſch Richtung gab der Kunſtſinn Sein Ehrgeiz war den

Ummernden Farben und Formenſinn zu wecken die Welt

des Schönen wieder einzuführen in die Lebensgewohnheiten

ſchä wußte Erſt als die Jahrzehnte indoch Wdrichen was Ludwig I an Anſehen en in einen

eines Volkes das trotz der Meiſterwerke ſeiner Dichter und
Tonſetzer noch ſo dürftig geſchmacklos banauſiſch dahin küm
merte und er lebte dieſem großen Zwecke mit einer Opfer
freudigkeit wie ſie nur der echten Begeiſterung entſpringen
kann Jn ſcharfem Gegenſatze zu Friedrich Wilhelm IV beſaß
er was den Enthuſiaſten gemeiniglich zu fehlen pflegt eine
eiſerne Willenskraft eine Hartnäckigkeit welche faſt an ſeinen
Ahnherrn den zwölften Karl von Schweden erinnerte von den
zahlloſen künſtleriſchen Plänen die ihn beſchäftigten kam
mancher nicht zur Reife und mancher mißrieth aber keiner
den er einmal in Angriff genommen hatte blieb halbvollendet
liegen Er hinterließ als ein bleibendes Beſitzthum der Nation
eine Fülle edler Werke die ohne ſeine offene Hand und ſeinen
raſtlos planenden Kopf niemals entſtanden wären und die auf
allen Gebieten der Kunſt wie des Kunſthandwerks neue
Schaffensluſt erweckt haben n Ludwig erhob ſeine Haupt
ſtadt zu einer der großen Bildungsſtätten deren das deutſche
Leben nicht mehr entbehren kann und löſte fürſtlich ſeine Zu
ſage dahin müſſe es kommen daß niemand Deutſchland kennen
könne der nicht auch München geſehen habe

Erſt die Nachwelt iſt dem König Ludwig ganz und voll ge
recht geworden die Mitwelt hat ihn allzu oft und allzu ſehr
verkannt freilich auch wohl verkennen müſſen Denn in dieſer
ſeltenen und ſeltſamen Natur lagen die wunderlichſten Wider
ſprüche dicht neben einander mit helleniſchem Schönheitsſinn
verſchwiſterte ſich eine bigotte katholiſche Geſinnung mit ehr
licher Liebe zum Volke eine Ueberſchätzung der königlichen
Würde welche oft in Selbſtvergötterung überſchlug mit
ſchwärmeriſchein Teutonenthum wittelsbachiſcher Dynaſtenſtolz
welcher ſelbſt eingebildete Verbrechen an der Majeſtät mit
Strafen ahnden ließ wie ſie ſonſt nur im byzantiniſchen Reiche
üblich geweſen ſind kein Wunder daß die Mitwelt ſich an
den Weg Ecken und Kanten dieſes fürſtlichen Charakters
mehr ſtieß als daß ſie trotz alledem ſeinen inneren Werth z
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fchauungen der Regierungen bei denen ſie be
glaubigt ſind über dieſes Ereigniß in Erfahrung zu
bringen

Wenn dies in Erfahrung gebracht iſt wird ſich wohl auch die
Pforte eine Anſchauung bilden Verhältnißmäßig ruhig
lauten auch die Stimmen aus London einige Blätter wiſſen
der Angelegenheit ſogar eine erfreuliche Seite abzugewinnen
Es liegen darüber folgende Telegramme vor

London 23 Aug Die Times ſagt kein Erfolg könne
vollſtändiger ſein einer Verletzung der internationalen Verträge
unmittelbar folgend müſſe dieſe neue Kundgebung der Macht
und Zähigkeit Rußlands dieſe Warnung für alle ohne Aus
nahme dem ruſſiſchen Kaiſer nicht Trotz zu bieten falls ſie
nicht verhängnißvolle Folgen gewärtigen wollten einen tiefen
moraliſchen Eindruck machen Wenn der Sturz des Fürſten
von Bulgarien ein hervorragender Triumph der ruſſiſchen
Diplomatie ſei ſo ſei derſelbe wenn auch in geringem Grade
eine Schlappe der engliſchen Diplomatie Die Times ſpricht
die Vermuthung aus die Abſetzung des Fürſten Alexander ſei
unter Konnivenz Deutſchlands und Oeſterreichs erfolgt und
fügt hinzu wenn dies der Fall ſei anzunehmen daß
Rußland ſich vorläufig mit dem Sturze des Fürſten
begnügen und eine weitergehende Aenderung in den Be
ziehungen zwiſchen der Türkei und deren Vaſallenſtaaten
nicht verſuchen werde Der Standard meint Lord Salisbury
werde nicht verſäumen die Ereigniſſe ſo zu beeinfluſſen daß
Englands Ehre und Sicherheit gewahrt werde Das Vor
ehen Rußlands bedeute eine Verletzung des status quo inEurona und eine ernſte Störung des Machtgleichgewichts auf

der Balkanhalbinſel Der Fürſt v Bismarck ſei der Hüter des
Berliner Vertrags ſeine Ehre erheiſche darauf zu achten daß
der Berliner Vertrag nicht durch den Willen eines herrſch
ſüchtigen und anmaßenden Nachbars beiſeite geſetzt werde Die
Morning Poſt äußert die erzwungene Abſetzung des Fürſten

Alexander ſo kurz nach der Aufhebung der Batumklauſel im
Berliner Vertrage zeuge von der raſtloſen Thätigkeit Rußlands
die die ernſtliche Beachtung Englands und der übrigen Mächte
verdiene denen an der Erhaltung des europäiſchen Friedens
gelegen ſei Daily News halten die Wirkung von Ruß
lands Vorgehen für eine äußerſt ernſte eine Jnterventiou
Rußlands würde eine durchaus ungerechtfertigte und gar nicht
zu entſchuldigende ſein

London 23 Aug Die Pallmall Gazette ſagt in einer
Beſprechung der bulgariſchen Vorgänge nicht England ſei es
welches am nächſten von dieſem Ereigniß berührt werde Wir
haben nichts zu thun als abzuwarten und zu ſehen wie ſich
die anderen Mächte verhalten werden Wenn das Reſultat
h Staatsſtreiches das wäre eine Verſtändi
zwiſchen Rußland und Oeſterreich über die Abgrenzung ihrer
reſpektiven Einflußſphären herbeizuführen ſo wäre ein großer
Schritt vorwärts geſchehen da alsdann die Vertagung einer
allgemeinen Konflagration im Orient auf unbeſtimmte Zeit ein

Englands Sache ſei es den Fürſten Alexander zu rächen viel
mehr liege es der Türkei ob die entſprechenden Schritte zu
thun Lord Jddesleigh werde ohne Zweifel der Pforte gerathen
haben ihre Suzeränetätsrechte über Oſt Rumelien wieder ganz
in Anſpruch zu nehmen Die Entſcheidung der Frage könne in
Wirklichkeit nur im Einverſtändniß mit den leitenden Staats
männern Deutſchlands und Oeſterreichs erfolgen

Was wird nun in Bulgarien geſchehen Die
Nachrichten über die Zuſammenſetzung der vorläufig ein
geſetzten Regierung lauten noch etwas von einander abweichend
Nach einem Telegramm aus Wien beſtünde die Regierung aus
Karaweloff Zankoff Grekoff Buronoff Radoslavoff Grueff
und dem Kriegsminiſter h wird dem in Bukareſt
erſcheinenden Journal Vointza Nationale aus Sofia ge

c o ne

blick eines echten Dichters dem Könige bei ſeiner Thron
beſteigung zugerufen hatte

So ſei du warſt es immer erlauchter Fürſt
Des Friedens Schirm und jeglicher Kunſt mit ihm

Die nur an ſeiner ſanften Wärme
Seelenerquickende Knospen öffnet

Des Bildners Werkſtatt wimmelt von Emſigkeit
Es haſcht der Maler ſelten gebotenen Stoff

Die Bretter Schauplatz jeder Größe
Biegen ſich unter dem Gang der Dichtkunſt

Und jenen Feſtſaal Gütiger öffneſt du
Voll edler Formen wie ein Meiſter ſchuf

An deſſen Würde deſſen Kraft wir
Gerne verſchwenden das Ach der Sehnſucht

Als ein Schirmherr der Kunſt und der Künſte ſteht König
Ludwig in der deutſchen Geſchichte eine eigenthümliche Geſtalt
gegoſſen aus vielerlei Metall geringhaltigem und werthloſem
aber darunter auch manchem Stücke ächteſten Erze das vom
Klange der Unſterblichkeit tönt Aus dem geiſtigen Leben der
deutſchen Nation wird ſein Name niemals verſchwinden und
er wird immer einen ehrenvollſten Platz einnehmen in den Jahr
büchern der deutſchen Kunſt

138 Das Geſpenſt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

Genug vernahm er endlich die Glücksſtimme hinterHoallen ie ein Und er ſelbſt fühlte n
gewagt ſei In ſeinem Gehirn wirxbelte

et ev t menwas vor ihm lag ſchob die Bangen ertecüett in ſei

in welchem alles um ihn herum tanzte
Draußen in der großen Vorhalle ſank er erſchöpft

ete den Schweiß von der preßteauf einen Divan troniedrigen Schmeichelei eines Höſlings ſondern mit dem Seher die Hände an die

treten würde Die St e ſchreibt nicht

ug
das Blut drängte

ſeitTaſchen exhob ſich und wankte ſchwindelnd durch den egal
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zwar unter folgender Begründung Der Gerichtshof iſt aufgrund
der ſtattgehabten Beweisaufnahme zu der Ueberzengung gelangt
daß der Abg Heine auf der Tribüne des Reichstages theils die
Unwahrheit geſprochen theils übertrieben hat
konnte es aber darauf nicht ankommen ſondern es war zu er
wägen ob durch Wiedergabe der Heine ſchen Be en in
dem inkriminirten Artikel eine Beleidigung des Erſten Staats
anwalts Schöne gefunden werden könne oder nicht Der Ge
richtshof hat dieſe Frage verueint und iſt zu der Anſicht gelangt
daß hier die Grenze des der Preſſe zuſtehenden Rechts eine be
rechtigte Kritik zu üben nicht überſchritten worden iſt und hat
deshalb auf Freiſprechung erkannt

Gera 22 n Die ſchon erwähnte Anklage gegen den
Fleiſchbeſchauer M von hier wegen fahrläſſiger Körper
verletzung iſt geſtern von dem Gerichtshof der Strafkammer
hieſigen gemeinſchaftlichen Landgerichts endgiltig entſchieden Das
Urtheil lautet auf Freiſprechung und die Gerichtskoſten über
nimmt die Staatskaſſe

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
e Zahna 23 Aug Heute früh gegen 8 Uhr berührte der

Kronprinz auf der Fahrt nach Wittenberg unſern Bahnhof
Die hieſige Schützengilde wie der Kriegerverein bildeten auf dem
Bahnhofe Ehrenreihen und das Muſikcorps ſpielte die National
bymne Der hohe Reiſende richtete gus dem Wagenfenſter
ſchanend an den den Kronprinzen im Namen der Stadt begrü
ßenden Hrn Bürgermeiſter Uhlicke einige freundliche Worte

K Langenſalza 23 Aug Geſtern und vorgeſtern feierte der
hieſige Geſangverein der beſte der Stadt ſein goldenes
Jubelfeſt Am Sonntag fand ein Gartenfeſt ſtatt ber welchem
die Kapelle des 95 Regiments konzertirte Die in dem Konzert
von dem Verein vorgetragenen Geſäuge mit Orcheſterbegleitung
von Bruel und Neßler gaben Zeugniß von der Leiſtungsfähigkeit
des Vereins Von jenen Herren die im Jahre 1836 den Verein
ins Leben riefen bezw ihm als Mitglieder augehörten ſind nur
noch drei am Leben Es ſind dies die Herren Gerichtsrath
Hadelich in Erfurt Senator Meerbach und Buchhalter Litt
mann hier Letzterer iſt noch heute rühriges Mitglied des
Vereins Der Verein ehrte den Jubilar durch ein Ständchen
und Ueberreichung des Ehrendiploms nebſt goldenem Kranze
Die uneigennützige Thätigkeit der beiden derzeitigen Leiter Kade
und Gray wußte der Verein durch Ueberxeichung von Geſchenken
zu würdigen

S Wittenberg 23 Aug Heute früh brach ein Theil des
Gerüſtes am neuen Gymnaſium in dem Augenblick zuſammen
als ein Steinträger eine neue Tracht Steine auf das bereits
überlaſtete Gerüſt warf Schwer verletzt wurden bei dem Zu
ſammenbruch der Steinträger Weſer der denſelben veranlaßt hat
und drei Maurer

Lauchſtädt 23 Aug Der Gerichtsvollzieher Braun
bisher hier iſt in den Bureaudienſt der kgl Regierung zu Merſe
burg übergetreten und der Gerichtsvollzieher Anwärter Schwarz
zum Gerichtsvollzieher hierſelbſt ernannt

Bisher war der Aufenthalt in den bei den Schnellzügen
Berlin Frankfurt über Halle befindlichen Wirthſchafts
wagen nur gegen Löſung eines Gutſcheins für 50 Pfg auf
Theilſtrecken oder gegen Löſung einer Mittagmahl Karte geſtattet
Der gezahlte Preis würde dann auf die erhaltenen Speiſen und
Getränke in Anrechnung gebracht
triebsamt Berlin hat jetzt indeß Weiſung gegeben daß fortan die
Reiſenden auch ohne Löſung eines Gutſcheines in dem Wagen ſich
aufhalten können

Dem herrſchaftlichen Kutſcher Heinrich Jacobs zu
Meyendorf im Kreiſe Wanzleben dem Arbeiter Chriſtian
Hellmund zu Ermsleben im Mansfelder Gebirgskreiſe und dem
Hoſaufſeher Friedrich Wolf auf der Domäne Kloſtermansfeld
deſſelben Kreiſes iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jn dem Markiflecken Langen berg bei Gera wurde ein
Grabſtein mit Beſchlag belegt Derſelbe war von dem Vater
einer jüngſt verſtorbenen jungen Frau derſelben geſetzt worden
und wurde auf Antrag des Ehemanns der Verſtorbenen konfiszirt
weil er nach der Behauptung des letzteren in ſtenographiſchen
Schriftzügen eine Beleidigung des Mannes enthielt

Jn Eiſenach iſt Hr Oberbürgermeiſter Dr Eucken
Schützenkönig geworden und zwar hat er ſich dieſe Würde
durch eigene Kunſt erworben

Der Ehemann Böhm aus Völkershauſen bei Vacha iſt den
Verletzungen die er aus dem geſtern erwähnten Vorgange davon
e erlegen Die Beerdigung iſt gerichtsſeitig zunächſt ver

oben

Vermiſchtes
ghb Ein Denkmal für Kaiſer Franz Joſeph II iſt

am Sonntag unter entſprechenden Feierlichkeiten und bei zahl
d Betheiligung von nah und fern in Trautenau enthüllt
vorden

Die erſten Schuhe eines Königs Der madriderHofſchuhmacher wurde von der Königin Chriſtine beauſtragt für
Alfonſo III das erſte Paar Schühe herzuſtellen Dieſelben
werden in weißem Leder mit Goldſtickereien gearbeitet und mittelſt

l d h ähe
zu der Waſſerfahrt eingeladen Berthold erkannte ihn wieder
Sonderbar in dem deutſchen Kurort hatte man ihn für ihren
Oheim gehalten

Er vermied ſie blieb im Schatten ſtehen und zauderte ihr
zu folgen Unter dem Kandelaber fand n ſein unglücklicher
Kamerad der ihm die Hand auf die Schulter legte

Jch komme von Nizza wo ich meine koſtbare Uhr und
meinen Brillantring verſetzt habe ſagte er verdroſſen
Zweitauſend Francs Aber was ſind die hier Ich wollte

nicht wieder n zurück und bin dennoch wieder da Als
ich vor zwei Stunden von hier wegfuhr bat ich den Himmel
ein Einſehen zu haben und a mir die ganze Satansſtätte
vom Meer verſchlingen zu laſſen Dreihundert Francs habe
ich wenigſtens in Nizza zurückgelaſſen damit ich im Nothfall
das Reiſegeld nach Hauſe behalte

Berthold ſtand an den Schaft des Kandelabers gelehnt und
hörte ihn nur zerſtreut aber ſeine Bruſt hob ſich erleichtert
in dem Bewußtſein daß es ihm beſſer ergangen

Haſt Du Dein blondes Goldteufelchen eben geſehen fragte
Schliewen ſchön mit dem Fuß auf der unterſten Stufe der
Zreppe Scheint eine Waſſerpartie gemacht zu haben denn
ich ſah ſie aus einem Nachen ſteigen mit ihrer Mutter und
dem korpulenten bärtigen Herrn der da draußen die acht
liegen hat Sie ſchien mit ihm einen Zank gehabt zu haben
denn ſie wehrte ihm ab als er ſie aus dem Boot heben wollte
und flog ans Land wie ein Heimchen mit ausgebreiteten
Frügeln Wenn nur einmal das reizende Händchen
eim Spiel auf meine Schulter legen wollte Du denkſt

gewiß über das Maximum nach Heute abend alſo in der
raſſerie Er ſtieg die Treppe hinan

S rig Minuten ſpäter war auch Berthold wieder in den
e pielſälen aber brütend mit ſich ſelber im Kamp ſaß er in
ſein der dunkelſten Ecken Zuweilen ſah er die weiße Robe
einer Glücksgöttin an den
er Herr mit dem weißblonden Bart Aber er vermied ſie

Jn dieſem Falle

Das königl Eiſenbahn Be W

iſchen und mit ihr die Mutter

Spangen an den Füßchen befeſtigt Bevor der junge König ſeine
erſten Schuhe anlegt werden dieſe einer alten Sitte gemäß mit
Weihwaſſer beſprengt damit der Lebensweg des Fürſten ein ge
egneter ſei Königin Chriſtine hat angeordnet daß zugleich mit

den erſten Schuhen des Königs auch 300 Paare für arme Kinder
angefertigt und in ihrem Namen vertheilt werden

Das Unglück vom Matterhorn Von einem Züricher
der gegenwärtig in Zermatt weilt erhält die N Z folgende
ausführlichere Darſtellung des vor einigen Tagen kelegraphiſch
gemeldeten Unglücksfalles Letzten Montag ſind bei ſchönſtem
Wetter vier Partien 7 Tonriſten mit 9 Führern zur Klubhütte
am Matterhorn aufgeſtiegen und haben Dienstag früh zwiſchen
halb acht und halb neun Uhr bei noch halbklarem Himmel den
Gipfel glücklich erreicht Nach kaum halbſtündiger Raſt wurde
der Abſtieg raſch und faſt gleichzeitig in Angriff genommen als
plötzlich Schneeſturm ſich einſtellte oberhalb der ſogen Achſel
ungefähr zwei Stunden vom Gipfel entfernt fingen die Haupt
ſchwierigkeiten an und zwei Partien konnten nicht mehr weiter
Eine Partie ein Engländer und ſehr geübter Bergſteiger mit
zwei Führern überwand dagegen alle S e und langte
noch am gleichen Tage in Zermatt an Eine zweite Partie zwei
Holländer mit zwei Führern erreichte nach unſäglichen An
ſtrengungen erſt Dienstag nachts 11 Uhr die Klubhütte Die
übrigen neun Perſonen waren gezwungen auf einer Höhe von
4000 m bei anhaltendem Schneeſturm die Nacht im Freien zu
zubringen Graf Falkner und ſein 15jähr Sohn mit drei welſchen
Führern verließen Mittwoch früh 5 Uhr äußerſt erſchöpft und
halb erſtarrt ihren ſchaurigen Standpunkt eine kaum 60 em breite
Kante am ſenkrechten Abgrund wo ſie engumſchloſſen hinter ein
ander ſtehend 14 Stunden zugebracht hatten und langten dann
nach unſäglichen Mühſalen um 12 Uhr mittags in der Klubhütte
an Zu gleicher Zeit erreichte die Mittwoch früh von Zermatt
aufgebrochene Hilfsmannſchaft aus ſieben der beſten Führer be
ſtehend und mit allem Rettungsmaterial verſehen die Klubhütte
und brachte den halberſtarrten faſt lebloſen Touriſten erfolgreiche
Hilfe Die letzte vierte Partie zwei Engländer Dewis und
Burkart mit den Führern Fridolin Krönig und Peter Aufden
blatten blieb wegen allzugroßer Erſchöpfung und nach mehrfachen
erfolgloſen Verſuchen Burkart weiter zu ſchleppen bis Mittwoch
mittag auf einer kleinen Felsplatte liegen Da ſie die heran
nahende Hilfe ſahen und hörten und Burkart von den ebenfalls
halberſtarrten Gefährten unmöglich weiter gebracht werden konnte
verließen Dewis und die Führer den Burkart erſt auf deſſen
dringende Bitte ſich ſelbſt zu retten nachdem er für alle Fälle
ſeinen letzten Willen noch mündlich mitgetheilt hatte und er
reichten ſpät abends die Klubhütte nachdem ihnen unterwegs die
Hilfsmannſchaft ſtärkende Erfriſchung verabfolgt hatte Dewis
konnte Donnerstag zu Fuß Zermatt erreichen während ſein un
glücklicher Gefährte Mittwoch nachmittag 4 Uhr leblos und
mehrere Zoll tief eingeſchneit gefunden wurde Die Urſachen der
Kataſtrophe ſind nach dem allgemeinen Urtheil vor allem dem
ſchnellen Witterungsumſchlag und dem beinahe 36 Stunden an
haltenden Schneeſturm zuzuſchreiben Dann iſt ganz beſonders
verhängnißvoll geweſen die große Ungeübtheit einzelner Touriſten
die Strapqzen ſo ſchwieriger Bergtouren zu überwinden und nur
der aufopfernden Energie und Ausdauer der Führer und Hilfs
mannſchaft iſt es zu verdanken daß größeres Unglück verhütet
wurde Großartig ſind die Anſtrengungen der Führer welche
ſelbſt in höchſter Lebensgefahr alles daran ſetzten das ihnen an
vertraute Leben der Touriſten zu retten Jn dem mehr als
dreißig Stunden dauernden fürchterlichen Kampf gegen Schnee
ſturm Kälte Hunger und Durſt hielten ſie muthig aus Der
ſchlimmſte Feind des übermüdeten im Schnee ſtarrenden

anderers iſt bekanntlich der Schlaf der ſich mit unwider
ſtehlicher Macht auf ſeine Lider ſenkt um ſie nicht mehr öffnen
zu laſſen Die Führer haben während der ganzen Schreckens
nacht ſtandhaft durchgewacht Alle Bergkundigen ſind darüber
einig daß ſonſt alle Touriſten erfroren wären Das Präſidium
der Sektion Monte Roſa vom Schweizeriſchen Alpenklub be
findet ſich in Zermatt Es iſt ſofort eine Unterſuchung über den
ganzen erſchütternden Vorfall eingeleitet worden Die Unter
ſuchung erſcheint ſchon deshalb nöthig um die Führer für alle
Zeit vor jedem Vorwurf als hätten ſie in irgend einem Punkte
ihre Pflicht vernachläſſigt ſicher zu ſtellen

Rennen zu Baden Baden Erſter Tag Fürſtenberg
Preis 3000 Mk 2000 m Graf Apponyi s 3jähr br St Green
Wave 1 v Treskow s br H Souvenir 2 E Kellv s br H
Bowman 3 Zukunftspxeis 15000 M 12000 m Graf T Feſtetits
br H Bulgar I G Stern s H Font Arabi 2 Graf Henckel s
FSt Sita Aaron 3 Stadtpreis 6000 M 2800 m H Worms
br H Piano 1 Geſtüt Graditz H Carmoiſin 2 Graf Schön
burg s St Glückskind 3 Preis von Jffezheim 5000 M
2500 m Graf Henuckel s d Dictator 1 Graf Bernſtorff s
Triftig 2 Graf Henckel s Minoſa 3 Preis vom Alten Schloß
2000 M 3200 m O Oehlſchläger s br H Toledo 1 A Schröder s
Crack tally ho 2 v Tepper s Horace Vernet 3

lUnſchuldig im Zuchthauſe Am letzten Mittwoch
wurde aus dem rendsburger Zuchthaus der ſeit 1 Juli d J
dort untergebrachte Kaufmann Bon aus Oldenswort als unſchnul
dig entlaſſen Der Genannte war ſeiner Zeit der Unzucht ange
klagt und zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus ſowie 5 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Es iſt jetzt gelungen das Alibi von
Kaufmann Bon zur Zeit der That nachzuweiſen ſodaß jeder
Verdacht von ihm genommen iſt Der Empfang in Oldenswort
bei der Rückkehr des ſeiner Familie in ſo bedauerlicher Weiſe
Entriſſenen war großartig Jung und Alt hatten ſich am Bahn
hof verſammelt und mit vielem Jubel und Hurrahs wurde Bon
ſeiner Heimſtätte wieder zugeführt

e h e erre rDann meinte er ſie ſuche ihn und ſie fliehend zog er ſich in
den letzten Saal zurück

Doch Ruhe ließ es ihm hier am wenigſten Vor ihm rechts
und links ſtanden die beiden trenteret quarente Tiſche irgend
ein Spiel Ereigniß au denſelben zog ihn herbei Eine der
unglaublichſten Serien war eben im Gangs alles ſtarrte wie
athemlos auf das grüne Tuch als fürchte man den Zauber
zu brechen ſelbſt die annoncirende Stimme des Employé klang
immer nervöſer

Berthold s Hand zuckte er war nicht im Stande ſich zu
bewältigen und legte eine Goldrolle auf die bis dahin ſo
glückliche Farbe Die Serie ward durch ſeinen Eingriff
geſtört ſie ſchlug um ſein Geld war verloren

Wie betäubt ſtand er Minuten lang s hinſchauend
Rache für den Verluſt wollt er aber der Muth war dahin

e ſchaute er umher nach ihr aber er ſuchte jetzt
umſonſt

Von neuem ſtürzte er ſich in den Kampf gewann rerlor
und trat endlich einſehend daß das Glück heute gegen ihn
mit dem Verluſt von hunderttauſend Francs aus dem Ringe

Er hätte weinen können um dieſen Verluſt er der früher
beim Tempeln gelacht hätte über das elende Geld

Er zürnte auf die ſchöne Eva Wäre ſie an ſeiner Seite
eweſen Und warum war ſie es nicht geweſen SeinMuth war gebrochen er meinte er habe nichts miſſen können

von ſeinem Celde es ſei ein Raub an ihm begangen

Und dennoch trieb es ihn am Abend noch einmal wieder in
die Säle Sie mochte jetzt dort ſein ſie ohne die das Glückihn zu meiden ſchien Aber Eva eſterſtröm war nicht unter
all denen die ſich um die Tiſche drängten Er verlor an dem
Abend die Hälfte ſeines Geldes und ſchlich mit zermarterten
Nerven in ſein aſthoferven in ſeinen Gaſthof Fortſ folgt

Vereine und Verſammlungen
Koblenz 283 Aug Die Hauptverſammlung des

Vereins deutſcher Jugenienre wurde heute vormſttag
durch den Geh Rath Grashof eröffnet Der Regierungs
präſident v Puttkamer begrüßte die Anweſenden im Namen
der Staatsregierung und der Beigeordnete Dr Fiſcher im Namen
der Stadt Koblenz Der Geh Rath Grashof dankte herzlich
und widmete ſodann einen warmen Nachruf dem verſtorbenen
Vorſitzenden Gaertner Magdeburg ſowie dem Geh Rath
Kloſtermann Bonn Vorträge hielten Dr Hintze über den
Mittelrhein und ſein Vulkangebiet und Prof Dietrich über die
heutige Elektrotechnik

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
z Berliner Borſe 23 Aug Jn unerwarteter Weiſe wurden die

Börſen durch die Vorgänge in Bulgarien überraſcht Die Wirkung dieſer
Thatſachen wäre ſicherlich weit ſchärfer zum Ausdruck gekommen wenn nicht
die offiziöſen Auslaſſungen inländiſcher Blätter ſowie aus London vorliegende
Telegramme über die ruhige Auffaſſung am dortigen Platze einen ſehr be
ſchwichtigenden Einfluß ausgeübt hätten Die Vörſe eröffnete hier immerhin
noch in ziemlich erregter Haltung bei theilweiſe weſentlich herabgeſetzten Kurſen
zu dieſen letzteren beſtand aber anfangs kein drängendes Angebot Kredit
waren 4 Diskonto Kommandit 2 Proz nachgebend ebenſo waren andere
deutſche Banken niedriger Jnländiſche ſpeknlative Bahnen konnten ihre Sonn
abendkurſe gut behaupten ebenſo waren Franzoſen Lombarden und andere
öſterreichiſche Bahnen nur wenig verändert Warſchan Wiener gaben M
nach Für Sa,weizer Bahnen trat ein ziemlich ſtarkes Angebot auf welches
beſonders die Kurſe der Nordoſtbahn 190 und der Umounbahn 2
herobdrückte Gotthard und Miltelmeer ruhig und wenig verändert Montan
werthe litten unter der allgemeinen Tendenz und waren nachgebend das Ge
ſchäft in denſelben hielt ſich jedoch innerhalb ſehr enger Grenzen Das Haupt
intereſſe ſammelte ſich auf ruſſiſche Anleihen und fremde Renten Ruſſiſche
Anleihen zeigten Kursermäßigungen von 1 Proz auch ruſſiſche Noten
waren 1 M nachgebend Jn Ungarn fanden umfangreiche Realiſationen ſtatt
welche den Kurs um 0,85 Proz niedriger ſtellten Die Börſe zeigte ſich im
weiteren Verlaufe wie bereits telegraphiſch gemeldet noch mehr beruhigt be
ſonders als von den auswärtigen VBörſenplätzen beſſere Notirungen eintrafen
Jn Kredit fanden größere Decküngen ſtatt während Kommandit unverändert
blieben Anch Renten und ruſſiſche Anleihen waren etwas beſſer ſchwächten ſich
aber ſchließlich wieder auf niedrigere londoner Ruſſenkurſe ab Warſchau
Wierer erholten ſich um 2 M Bergwerksaktien blieben anhaltend ſehr ſtill
Am Fruchtmarkte war die Haltung feſt aber reſervirt für Weizen und
Roggen fehlten anfangs Verkäufer ſpäter waren die Preiſe abgeſchwächt
Hafer niedriger Rüböl behauptet Spiritus loco und Termine anfangs
auf Getreide Feſtigkeit belebt Schluß ebenfalls ſchwach

Centrallandſchaftliche Pfandbriefe Wie mitgetheilt wird
iſt der zur Verfügung geſtellte Beirag von 23 Millionen Mark 31/,prozentiger
Centrallandſchaftsbriefe durch Annahme der Konverttrung ſeitens einer ent
prechenden Summe A4prozentiger Pfandbriefe aufgenommen worden Die Konvertirung fur welche eine d vis ſpäteſtens zum 5 Sept in Ausſicht ge

nommen war iſt damit geſchloſſen Bekanntlich ſind die geſammten A4prozent
Pfandbriefe zur Rückzahlung gekündigt ſofern ſie nicht rechtzeitig zur Kon
vertirung angemeldet wurden

Vereinigte Königs und Laurahütte Jrn Kreiſen ſchleſiſcher
und wiener Aktionäre wird ein Antrag vorbereitet den Geſellſchaftsſitz von
Berlin nach Oberſchleſien und zwar entweder nach Kaltowitz oder Königehütte
zu verlegen Wie das L T mitiheilt iſt der Austritt des Hrn Richter
Direktors der Leipziger Bauk aus dem Aufſichtsrathe der Laurahütte lediglich
aus Geſundheitsrückſichten erfolgt

Der Reingewinn der Münchener Trambahn beträgt 248,238 M
1884/85 291,376 M Nach Vorſchlag des Verwaltungsraths ſollen 6 Proz

Dividende wie im Vorjahr vertheilt werden
Der Aunufſichtsrath der Rofitzer Braunkohlenwerke ſchlägt der

Generalverſammilnng eine Dividende von 4 Proz vor abgeſchrieben werden
etwa 40,000 M gegen etwa 365,009 M in 1884e5

Die Nachricht über die bevorſtehende Erhö r des Einfuhrzolles
auf eiſerne Maſchinen und Maſchinentheile in Rußland bezeichnen
warſchauer unterichtete Kreiſe als unbegründet

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Aug Telegr Ausweis
der Karl Ludwigs Bahn geſammtes Netz vom 11 bis 20 Aug
196,299 Fl Mehreinnahme 2251 die Einnahmendes alten Netzes be
trugen in derſelben Zeit 150,795 Fl Mindereinnahme 2028 Fl Ausweis
der Oeſterr Südbahn vom 13 bis 19 Aug 781,394 Fi
60,879 Fl

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 24 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 153 bis 158 beſſerer
bis 165 f märkiſcher bis 168 M Roggen 128 bis 138
feinſter fremder über Notiz feuchter billiger Gerſte Futtergerſte
115 125 Landgerſte 125 135 Chevalier 140 152 M Hafer
125 bis 142 M alter und ſächſiſcher Raps 180 bis
192 M bezahlt Erbſen Viktoria ohne Notiz Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 50 54 Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,00 M
Roggenkleie 9,50 10 00 Weizenſchalen 8,50 8,75 M
Weizengrieskleie 8,75 9,00 Malzkeime helle 9,50
bis 10,00 M dunkle 8,50 9,00 M Oelküchen,
11,75 bis 12,25 M Malz 2450 bis 26 00 M Rüb
öl 42,50 M Solaröl 0,825309 12,50 M Spiritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 39,80 Rüben

Halle 24 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Baunmlvolle
Aug Telegr Schlußbericht Umſatz 8000 B
und Exporr 500 Ballen Amerikaner weichend

Middl amerikaniſche Lieferung feſt
Aug Sept 524 Sept Okt 5 Verkäufer Okt Nov 58 do Nov
Dez 5 Werth Jan Febr 5 Käuferpr Febr März a d Känferpr
Mäcz April Käufer

Liverpool 23 Aug Telegr Schlußbericht Weitere Meldung
Spekulation und Export 1000 B Stetig Amerikaner d billiger
Bengal d billig Dhollerah falr do good fair 3 Omra fair 3
do good fair 3 d

indereinnahme

Ltverpool 23
davon für Spekulation
Surats ſtetig Egypter iheurer

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde23 Ang 24 Aug 22 Aug 33 Au335 Unterh 1,72 1,75 Dresden 1,20 1,28iha u r 5722 Aug 23 Aug Roßlau 72 öes
Weißenfels Oberp 2,34 2,30 Barby sUnterp 0,16 08 Wagdeburg c o
Alsleben Her Unſtrutgalbe den r z 22 Aug 23 Augünterp 0538 Artern Brücenp 0585 ,52

Nach Schluſt der Redaktion
Lauenburg 24 Aug Priv Telegr Es iſt eine Stich

wahl nothwendig
Frankfurt a 24 Aug Priv Telegr Der Frkf Ztg

wird gemeldet daß nun auch in Genug die Cholera aus
gebrochen iſt

Wien 23 Aug abends Telegr Fürſt Alexander
von Bulgarien hat die von Karaweloff und Zankoff ihm vor
gelegte Abdikation unterzeichnet und dürfte ſich bereits auf
rumäniſchem Boden befinden Der Ruſſenfreund Zankoff
ſoll das Miniſterium des Auswärtigen übernommen haben
Der König Milan von Serbien verſchob wie aus Belgrad
gemeldet wird die für heute angeſetzte Reife nach Budapeſt
und Gleichenberg auf unbeſtimmte Zeit Jn Serbien ſoll die
größte Aufregung herrſchen Die wiener bulgaxiſche Kolonie
will für den Fürſten Alexander demonſtriren auch wird
eine militäriſche Gegenrevolution erwartet Die
hieſige Regierung verhält ſich den Vorfällen in Bulgarien
gegenüber ziemlich fühl
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Remmert, Gigin Wittenberg Bez Halle E Heintze Pr Töpel Bank und Commissionsgeschäft

Gerichtlicher Ausverkauf
Die Waarenbeſtände der S Brünner ſchen Coneursmaſſe als ſrdurs s eBarchend und Shirting Gardinenſtoff wollene ſeidene und land aftlichen EentralPfandbriefen zum Umtauſch angebotene Betrag von ſ7 Feune n erregte MöbelPiqué

halbſeidene Tücher wollene u baumwollene Unterjacken u Kinderhoſen Frauen u Männer Hemden ſowie div Ladenutenſilien werden Mk 23 331 350 3 landſchaftlichen Central Pfund briefen verk billig
abſorbirt iſt und weitere Umtauſch Anträge daher nicht mehr berückſichtigt
werden können

Dienstag und Donnerstag Vormittag
Leipzigerſtraße 72 verkauft

a h ri e Sanderc de aForciand emente
Stettiner und andere in Tonnen und Säcken

Roman Cement G ps
e

onr rewePeuerfesten Cement
Treppen Stufen

Cement Kalk von rei Fnent und

Bd Linoke Ströfer
Banumgterialien Handlung

als Stuck 3 u

Puzzolan Cement

einfaches und d M

empfehlen

hege mit un Tee
Rollläden von Holz und Stahl
Jalousjeläden für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantie
die Jalouſtefabrik von Franz Rudolph

Halle a/S Krauſenſtraßze 10
Um falſchen Ausſagen zu begegnen machen wir

bekannt daß wir trotz des uns betroffenen Brand
unglücks ſämmtliche Aufträge ausführen werden

un Ameeit7z,Von r den 24 ds ab ſtehtein friſcher großer Transport
beſter Ardenniſcher und Düniſcher

Spannpferde
ſowie gut eingefahrener und eleganter

S Pedleuburger n Ofpreuß Wagen wen
za nter e Paar ſehr elegante Rappen zu ſoliden reiſen

Teiser Leipzig Eutritzſcherſtr 7
W Jch bin mit einem großen

Transport Oſtpreußiſcher und
Hannöverſcher Acker und
Adele eingetroffen
Aſchersleben Ernst Bock

Von Donnerstag den 26 d Mts an
ſtehen große Transporte

n e eGebr Vriedmmanmm
Halle a/S Marienſtraße Ia

Von Donnerstag den 26 dMts ab ſteht ein gro Trans Jt Genthiner und Aient enburger c 3
hre un a hochtragende W 7

Kühe und Kalben ſowie
ibei mir zum erf mmenthaler Zuchtbullen

Am 14 15 16 u 17 September 1886
Ziehung der grossen

asseler St Martins ILotterie

Halbe Anteilloose à 5 II Halbe50 IVerlegung der Ziehung sowie Reduktion der Gewinne ist tn
In Halle a Schroedel Simon Buchhandl F Martini Leipzigerstr 66 Gg Schultze Poststrasso 12 Rich Zander 8

AEmil Matschke Schmiedstrasse 6 II Gi Taebau Leipzigerstr 938 Herm ocehe Leipzigerstr 64 Carl Froede Leipzigerstr 58
Hornicke Gr Virichstr 5 G Hahn Poststrasse 9 W Burckhardt Gr Ulrichstr 55 in Wettin Richard Krahmer z

Vollstä fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissene len 8 21 Nark 25 Mark und 30 Hark
HRochfeine Betten das Gebett 35 MHark 40 Mark V

arische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 PfgFedern mit Haunen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 Mk 3 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei
Jn allen ind ne vorräthig
Halle und Umgegendo o 8 B

es für Fremde undà 10 eMit e Karte der Umgegend

11 Loose 100 Mark und vielen Abbildungenhalbe Tnithonioose 5 reis 50 Pfge183 000 MK u 11 e einrich Gundlach
esammtwerth wru FußbodendielenFür Porto und Liste 30 Pfg

sind in allen durch PIaKate Kenntlichen Lotteriegesechàt auf Wunſch gehobelt und geſpundet
ten zu haben 4 Puh Bank Friedrichstr 79trocken und fertig zum Verlegen haltensowie bei IIg Se gesech 07 II im Faberhaus in allen gangbaren G nſtonen ſtets

rößere o am Lagerensel Mäller

Hotze hBekanntmachung elichneideret
alle S Se a JAnter S ugnahme auf unfere Bekanntmachung vom 12 d Mts wird S

enntniß gebracht daß der den Jnhabern von gekündigten

Märkerſtr 21 part
Als Klavierſtimmer empfiehlt ſis

B Höll An Kirchthor 22 H r
Muſik Aufträge

für Orcheſter ſowie Clavier u Violine

Berlin den 23 Auguſt 1886
General Direktion der Seehandlungs Societät

übernehme bei Garantie hier LeiſtunSchütze s Homöopath Bureau enE W ickardt Henriettenſtr 4 Hof
Gr Wallſtrafze 5 Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr vermittelt

S auch brieflich ſichere Heilung Wer Krankheiten in ſelbſt
Herren Sachen

verzweifelten Fällen werden ſauber gereinigt ausgebeſſert undI Senſationelle Erfolge auf dem Gebiete der praktiſchen Homöopathie
t e Das Homöopath Bureau befindet ſich vom 25 Sep W Fuigeengen z alt Kleidern

chirmertember ab Friedrichſtraße 24 1 Et Senteseſe 1

Dampfädrusch
Zwickauer und Sehlesische Pechstückkohlen

sowie Steinkohlen Brikets rinnen giein orhad
hält directen Bezug in 200 in Werke und in Fuhren ab

Otto Westphai s
u et Poststrasse

Momaschinen Patentgchalpnge
Univer salpflüge

mit den dazu Pflugkörpern und Theilen Ackerschlichteu DrogEagen ſämmtlich aus der berühmten Saek ſchen Fabrik ferner rog
Häcksel Rübenschneide und Reinigungsmaschinen ſowie I in Sohafetadt vei e OKingel und Guederwalzen aus anderen berühmten Firmen in ſ mee
ſtets vorräthig auf Lager bei SchraplauWer Böhme in Markranftädt

Sonntag den 29 d Mts ladet zur

Torſpräparatoel Sedan Feier
grob zur Einſtren i t n ans ſchen Saale freund

In Halle echt zu haben bei
H Chr Werther Co
Julius Bethge S

Alb Schlüter Nachf Georg
Uber

Gebr KellerJoh Büdefeldt
W Stieme

f bt zur Desinfection v bortd nete enlectten gen egrten der vorſind des Kriegerrereins

halten Lager bei S t Jahn scherſr vereinz Mittwoch u Sonnabend

Je Abends 10 UhrDe J Vebungsstunde
in der ſtädt Turn ne

C am Roßplatz D

Otto W estphal trtwerrgegget
Comtoir Poſtſtraße 12

zur gefl Abnahme in jedem Quantnum

FamilienNachrichten

erkauf

orddeutsche Torfmoor Gevellvch anilen Magrigen
22 dere Brandt mit dem Bäckermeiſter

C Hildebrand aus RothenKerg beehren wir uns ergebenſt an
zuzeigen

rebitz bei Wettin a/S
KrüL Krüger verw To Brandt

Todes Anzeige
eine liebe FrauAntonie geb Baader

ist heute W Uhr von ihren
langen und qualvollen Leiden durch einenin Dorf Alsleben a d Saale e re l eu unſerm diesjährigen Königsſchießen welches den 29 30 und 31 reundenZug tattfindet laden wir freundlich und bemerken noch daß Mittwoch e er e S

ug 1den 1 tember Nachmittags 2 Uhr ein Rattmannsdortf den 24 AMxtra Concert O Beeck
vom Muſikchor des rn a iedler abgehalten werden wird

orf Alsleben den 18 Auguſt 1886

Prunnonſegt des pacdes auch

Sonntag den S e S

König in HalleWeißenfels 45 J Lef c hoIdh Viehhändler Der Vorſtand der Schützengeſellſchaft

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

Z ZFür den r ergtentheil verantwortlich

Expedition Neue Promenade 1I
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